
Von Kaisern und Königen

von kaisern und königen

oder:

die geschichte von kurtchen&fränzchen.

eine parabel.

es war einmal,ein könig kurt&ein kaiser franz.

das kurtchen stieg auf vom bundeswehr elektromechaniker

zum ministerpräsidenten eines bundeslandes.

man verlieh ihm inoffiziell den titel:könig kurt.

berauscht von der machtfülle seines amtes,behindert durch seinen

beschränkten geistig-kulturellen horizont-der über fussball,fassnacht&motorsport nicht hinausgeht-,fehlendem intellekt,

lies er ein weltmeisterstadion bauen,eine motorsport rennstrecke mit 500 millionen euro

subventionieren,ein schlosshotel mit millionen euro steuergeld renovieren,das alsbald

an parteifreunde für wenig geld veräussert wurde,veranlasste eine rechtswidrige hausdurchsuchung

bei einem motorsport journalisten,beging verfassungsbruch durch rechtswidrige stellenbesetzung

am oberlandgericht,

wollte aus niedrigen rachgelüsten wegen des scheitern dieses vorhabens&wegen des widerstandes des betroffenen 

oberlandgericht dieses mit einem in der provinz weit enfernten fusionieren.

er sprach von kosteneinsparungen;aber ein gutachten brachte das gegenteil zutage,nämlich mehrkosten!

auch war er mit dem bescheidenen salär eines ministerpräsidenten nicht zufrieden&wurde vorsitzender des zdf verwaltungsrates,

vorsitzender der länderrundfunkkommission. 

in dieser funktion unterzeichnete könig kurt einen undemokratischen,asozialen 

rundfunkstaatsvertrag-:alle müssen zahlen,das verbraucher bzw.nutzer prinzip wurde ad acta gelegt&damit ein stück 

DEMOKRATIE!!

doch was kümmerte es könig kurt,dass sich seine partei sozial demokratische partei nennt,denn er wird gut allimentiert

vom ZDF.zudem ist das Ö/R fernsehen ja volksverdummungs&volksmanipulations instrument mit der grössten wirkung.

dort sitzen ja dutzende politiker in den gremien&überwachen die"STAATSFERNE",oder bessergesagt,die staatskonforme 

berichterstattung.

als dann der finanzkollaps der rennstrecke immer offenbarer wurde wies könig kurt rücktrittsforderungen trotzig zurück.

aber immer mehr details,immer grössere misstände wurden offenbar.schliesslich gab der könig bekannt:er bleibe ministerpräsident

solange seine gesundheit es erlaube.just 3wochen nach diesem statement wurde verkündet, der könig habe ernsthafte probleme 

mit der bauchspeicheldrüse&werde deshalb zurücktreten.
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einem erzwungen rücktritt damit zuvorgekommen&sein ruhegeld gerettet,ging der könig

in den ruhestand.abermals unzufrieden mit dem mickrigen ruhegeld wurde er kaum ein jahr später vorsitzender einer 

parteinahen stieftung.(ehrenamtlich,

wie der kaiser?)abermals wenig später wurde er berater eines pharmakonzern.

Augenscheinlich waren die Gesundheitsprobleme des ex könig nur VORGETÄUSCHT!

franz der kaiser

kannte von kindheit an nichts anderes als fussball.

wurde spieler in bayerns grösstem club,deutsche meisterschaft,europa meisterschaft

weltmeisterschaft.

franzl hatte eine grosse karriere als spieler.später wurde er vizepräsident,dann präsident dieses clubs.

er organisierte ehrenamtlich eine weltmeisterschaft auf deutschem boden.

er erhielt-wie auch könig kurt- dutzende ehrungen,orden&auszeichnungen.

so auch:

Bayerischer Verdienstorden: 1982

Goldener Ehrenring der Stadt München: 1982

Goldene Ehrenmünze der Landeshauptstadt München: 1995

Bayerischer Sportpreis: 2005

Niedersächsischer Verdienstorden 1. Klasse: 2008

Verdienstorden des Landes Nordrhein-Westfalen: 2009

Hans-Rosenthal-Ehrenpreis: 2010[30]

Bayerische Staatsmedaille für soziale Verdienste: 2011

Bayerische Verfassungsmedaille in Gold: 2012

allerdings wollte der kaiser,weil er geldgierig ist,nur wenig steuer zahlen,

verlegte den wohnsitz nach österreich,musste einmal 1,8 millionen euro steuer nachzahlen&seine ehrenamtliche

tätigkeit wurde verdeckt mit 5,5 millionen euro allimentiert.

auch frauengeschichten war franzl nicht abgeneigt.

die moral von der geschicht`:

ANSTÄNDIGE menschen sind das wahrlich NICHT!!
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